
Liebe Gläubige! 
 
Das Fest Mariä Heimsuchung erinnert an 
den Besuch der Gottesmutter Maria bei ih-
rer Verwandten Elisabeth, wie er im Lukas-
evangelium (Lk 1,39–56) berichtet wird. 
Maria hat gerade die Botschaft des Engels 
empfangen, dass sie den Sohn Gottes emp-
fangen wird. Daraufhin macht sie sich auf 
den Weg zu Elisabeth, die ebenfalls auf 
wunderbare Weise ein Kind erwartet – den 
späteren Täufer Johannes. 
 
Im heutigen Sprachgebrauch klingt das 
Wort Heimsuchung oft negativ. Man 
spricht etwa von einer „schweren Heimsu-
chung“, wenn Krankheit, Leid oder Unglück 
über jemanden kommen. 
 
Biblisch und ursprünglich hat das Wort je-
doch eine viel tiefere Bedeutung. Es stammt 
von dem Gedanken, dass Gott einen Men-
schen aufsucht, ihn besucht, sich ihm zu-
wendet und in sein Leben eintritt. Eine 
Heimsuchung ist also zunächst eine göttli-
che Visitation, ein Besuch Gottes. 
 
Genau das geschieht bei Elisabeth: 
Maria kommt äußerlich als Verwandte zu 
Besuch. Doch in Wahrheit kommt mit ihr 
Christus selbst. Noch verborgen unter ih-
rem Herzen trägt sie den Erlöser zu Elisa-
beth. Darum hüpft Johannes im Schoß sei-
ner Mutter vor Freude, und Elisabeth wird 
vom Heiligen Geist erfüllt. 

Die eigentliche Heimsuchung ist also nicht 
der Besuch Marias allein, sondern Gottes 
Besuch bei seinem Volk. Maria wird zur 
Trägerin der Gegenwart Gottes. 
 
Oft erwarten wir Gottes Wirken in außerge-
wöhnlichen Ereignissen. Die Heimsuchung 
zeigt jedoch etwas anderes: Gott kommt 
meist durch Menschen, durch Begegnun-
gen, durch ein Wort, einen Besuch, eine 
Aufmerksamkeit. Elisabeth erlebt die 
Heimsuchung Gottes im Besuch Mariens. 
 
Wo hat Gott mich schon „heimgesucht“ – 
nicht als Unglück, sondern als gnädiger Be-
sucher? War es ein Mensch, der mir zur 
rechten Zeit begegnet ist? Ein Gespräch, 
das Trost brachte? Ein unerwarteter Ge-
danke, der Hoffnung schenkte? 
 
Maria lehrt uns zugleich, selbst zu Men-
schen der Heimsuchung zu werden. Wer 
Christus im Herzen trägt, bringt seine Ge-
genwart zu anderen. Dann können auch un-
sere Besuche, unsere Worte und unsere 
Hilfsbereitschaft für andere zu einem Zei-
chen werden, dass Gott sie nicht vergessen 
hat. 
 
So ist Mariä Heimsuchung das Fest der 
überraschenden Nähe Gottes: 
Gott bleibt nicht der Ferne. Er sucht den 
Menschen heim, um ihn mit Freude, Gnade 
und Leben zu erfüllen. 
Ihr 
P. Jérôme Bücker 
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Herzliche Einladung zu den nächsten Vorträgen für junge Erwachsene der  

KATECHESE REI HE „LE BEN IN CHRISTUS“  

am Mittwoch, 1. Juli und Mittwoch, 15. Juli jeweils um 19:00 Uhr im 

Pfarrsaal von St. Peter. 
 
 

Herzl iche Einladung zum Vortrag  

PROF .  AND REAS HILD  
 

DREI GEBÄUDE U ND E IN BUCH:  

ERWIN SC HLEICH ,  D E R ARCHITEKT  D ES WI EDERAU FBAUS DER  

DAMENSTIFTSKIRCHE  
 

am Mittwoch, 8. Juli 2025, 19:00 Uhr im Pfarrsaal von St. Peter 

 

Weitere Informationen finden Sie unter 

http://www.damenstiftskirche-bewahren.de/. 
 
 

Das nächste 

GET TOGETH ER FÜR J UNGE ERWACHSENE  

findet am Sonntag, 12. Juli um 11:30 Uhr im Pfarrsaal von Heilig-Geist statt. 
 
 

Alle aktuellen TE RMINE  FÜR DE N MONAT  JULI  (Katechesen, Vorträge, Fa-

miliencafé, Gebetsgruppen etc.) finden Sie wie immer unter der Rubrik „Aktuelles“ 

auf der Seite www.muenchen.petrusbruderschaft.de. 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

Mo., 29.06. 
FEST DER HEILIGEN 
APOSTEL PETRUS UND PAULUS 

Hl. Messe 8:00 

Di., 30.06. Gedächtnis des hl. Paulus Hl. Messe 8:00 

Mi., 01.07. FEST KOSTBARES BLUT Hl. Messe 18:00 

Do., 02.07. Fest Mariä Heimsuchung Hl. Messe 18:00 

 anschließend eucharistische Anbetung bis 19:30 Uhr 

Fr., 03.07. Hl. Irenäus, Bischof und Märtyrer Hl. Messe 18:00 

 anschließend Herz-Jesu Andacht   

Sa., 04.07. 
Hl. Ulrich, Bischof und Bekenner 

(Münchner Eigenfest) 
Hl. Messe 8:00 

So., 05.07. 6. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe 7:30 

 (Dóminus fortitúdo plebis) Choralamt 9:30 

http://www.damenstiftskirche-bewahren.de/
http://www.muenchen.petrusbruderschaft.de/
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  Hl. Messe 18:00 

Mo., 06.07. Ferialtag Hl. Messe 8:00 

Di., 07.07. Hll. Cyrillus und Methodius, Bischöfe Hl. Messe 8:00 

Mi., 08.07. Hl. Elisabeth, Königin und Witwe Hl. Messe 18:00 

Do., 09.07. Ferialtag Hl. Messe 18:00 

 anschließend eucharistische Anbetung bis 19:30 Uhr 

Fr., 10.07. Hl. Sieben Brüder, Märtyrer Hl. Messe 18:00 

Sa., 11.07. Mariensamstag Hl. Messe 8:00 

So., 12.07. 7. Sonntag nach Pfingsten  Hl. Messe 7:30 

 (Omnes gentes) Hl. Amt 9:30 

  Hl. Messe 18:00 

Mo., 13.07. Ferialtag Hl. Messe 8:00 

Di., 14.07. Hl. Bonaventura, Bischof und Kirchenlehrer Hl. Messe 8:00 

Mi., 15.07. Hl. Heinrich, Kaiser und Bekenner Hl. Messe 18:00 

Do., 16.07. Ged. Unserer Lieben Frau vom Berge Karmel Hl. Messe 18:00 

 anschließend eucharistische Anbetung bis 19:30 Uhr 

Fr., 17.07. 
Sel. Irmengard von Frauenchiemsee, Äbtissin 

(Münchner Eigenfest) 

Hl. Messe 18:00 

Sa., 18.07. Hl. Kamillus von Lellis, Bekenner Hl. Messe 8:00 

So., 19.07. 8. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe 7:30 

 (Suscépimus) Choralamt 9:30 

  Hl. Messe 18:00 

Mo., 20.07. Hl. Hieronymus Ämiliani, Bekenner Hl. Messe 8:00 

Di., 21.07. Hl. Laurentius von Brindisi, Kirchenlehrer Hl. Messe 8:00 

Mi., 22.07. Hl. Maria Magdalena, Büßerin Hl. Messe 18:00 

Do., 23.07. Hl. Apollinaris, Bischof und Märtyrer Hl. Messe 18:00 

 anschließend eucharistische Anbetung bis 19:30 Uhr 

Fr., 24.07. Ferialtag Hl. Messe 18:00 

Sa., 25.07. Hl. Jakobus der Ältere, Apostel Hl. Messe 8:00 

So., 26.07. Hl. Anna, Mutter Mariens Hl. Messe 7:30 

  Hl. Amt 9:30 
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Stiftsmusik St. Anna: 

Wolfgang A. Mozart | Messe F-Dur KV 192 „Kleine Credomesse“ 

 9. Sonntag nach Pfingsten (Ecce, Deus) Hl. Messe 18:00 

Mo., 27.07. Ferialtag Hl. Messe 8:00 

Di., 28.07. Hll. Nazarius und Celsus, Märtyrer Hl. Messe 8:00 

Mi., 29.07. Hl. Martha, Jungfrau Hl. Messe 18:00 

Do., 30.07. Hll. Abdon und Sennen, Märtyrer Hl. Messe 18:00 

 anschließend eucharistische Anbetung bis 19:30 Uhr 

Fr., 31.07. Hl. Ignatius von Loyola, Bekenner Hl. Messe 18:00 

Sa., 01.08. Fest Petri Kettenfeier (Eigenfest FSSP) Hl. Messe 8:00 

So., 02.08. 10. Sonntag nach Pfingsten  Hl. Messe 7:30 

 (Cum clamárem) Choralamt 9:30 

  Hl. Messe 18:00 
 
 

HL. MESSE IN GRAFING 
 

Jeden Montag um 19:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche, direkt am Grafinger 

Marktplatz (Dreifaltigkeitsgasse 3 – Abweichungen an staatlichen Feiertagen). 
 
 

HL.  MESSE I N GARMI SCH-PARTE NKIRCH EN  
 

Sonntag, 05.07.2026: 17:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 

    18.00 Uhr Hl. Messe, 

    anschl. kurze Sakramentsandacht 

Sebastianskirche (Münchner Str. 1, 82467 Garmisch-Partenkirchen) 
 

Informationen in Augsburg: 0176 288 99 024 – p.paul@petrusbruderschaft.de 
 
 

BEICHTG ELEG ENH EIT  
 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag (außer an Feiertagen) von 17:15–17:45 Uhr in 

der Kreuzkirche. 

Samstag (außer an Feiertagen) von 15:30–17:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter, 

Rindermarkt, und jederzeit auf Nachfrage. 
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